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Änderungsantrag 
 

der Fraktion der AfD       
 

zum Alternativantrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
(Drs. 19/1254) 

Alterssicherung verbessern - Altersarmut bekämpfen 

Der Landtag wolle beschließen: 
 

Satz 2 Nr. 3 des Alternativantrags wird gestrichen. Die Nummerierung der 
nachfolgenden Punkte wird entsprechend angepasst. 

 

Begründung: 

Ein digitales individuelles Beitragskonto, auf dem jederzeit die Summen der 
gesetzlichen, betrieblichen und privaten Vorsorgeansprüche eines Versicherten 
eingesehen werden kann, setzt die zentrale Sammlung der Daten sämtlicher 
einschlägiger Versicherungsverträge voraus. Eine solche zentrale Datensammlung 
wäre ein weiterer Schritt zum „gläsernen Bürger“ und ist schon daher abzulehnen. 

Der Stand der Anwartschaften in der gesetzlichen Rentenversicherung wird den 
Versicherten aktuell bereits jährlich mitgeteilt. Ein Änderungsbedarf wird aktuell nicht 
gesehen. 

 

Jörg Nobis und Fraktion 


